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Beschluss: 
 

Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen beschließt 

nachfolgenden Aufruf. 

Anlagen: 
 

- 

Politische Botschaft: 
 

Die sächsische LINKE will den Anteil von Frauen in den 

kommunalen Parlamenten bei den kommenden Kommunalwahlen 

erhöhen. 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 

 

Weitere Maßnahmen: 
 

- 

 

Finanzen: 
 

- 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 
 

- 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 

Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ Ortsvorsitzende/ 

sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ Pressesprecher und 

Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen 

Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ sächsische 

Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der Landesweiten 

Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im Europaparlament, 

Bundestag und Landtag/ sächsische Parteivorstandsmitglieder/ 

Regionalmitarbeiter*innen der Landtags- und 

Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen Landesgeschäftsstelle/ 

Jugendkoordinator*in/ Landesinklusionsbeauftragte*r 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Dafür:   11    Dagegen:     1    Enthaltungen: 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

f.d.R. 

Dresden, 18. Januar 2019 

 
Thomas Dudzak – Landesgeschäftsführer 



weiblich, parteilos und jung sucht…  
 

In kommunalen Gremien liegt der Frauenanteil bundesweit durchschnittlich bei 25 Prozent, auch in 

Sachsen gibt es an dieser Stelle erheblichen Nachholbedarf. Kommunalpolitik ist meist männlich und alt. 

 

DIE LINKE. Sachsen stellt derzeit starke Kandidierende für die Kommunalwahlen auf. Wir wollen unsere 

1200 Mandate verteidigen und wir wollen weiblicher und jünger werden und rufen besonders parteilose 

Frauen auf, auf den offenen Listen der LINKEN zu kandidieren. 

 

Wir kämpfen für eine Gesellschaft, in der niemand in Armut leben muss, in der alle Menschen 

selbstbestimmt und gleichberechtigt in Frieden, Würde und sozialer Sicherheit leben und die 

gesellschaftlichen Verhältnisse demokratisch gestalten können. Um dies zu erreichen, brauchen wir eine 

starke Verankerung vor Ort und Dich! 

 

 


